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See the notice on TED website

580408-2026 - Procedura konkurencyjna
Niemcy – Roboty budowlane – Planungs- und Bauleistungen für das Gesundheitsamt mit 
Fahrradgarage in Düsseldorf (Hochbau)
OJ S 161/2026 21/08/2026
Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Roboty budowlane

1. Nabywca

1.1.  Nabywca
Oficjalna nazwa: Immobilien Projekt Management Düsseldorf GmbH
E-mail: kleist@ipm.nrw
Status prawny nabywcy: Przedsiębiorstwo publiczne kontrolowane przez instytucję regionalną
Sektor działalności instytucji zamawiającej: Gospodarka mieszkaniowa i komunalna

2. Procedura

2.1.  Procedura
Tytuł: Planungs- und Bauleistungen für das Gesundheitsamt mit Fahrradgarage in Düsseldorf 
(Hochbau)
Opis: Die Immobilien Projektmanagement Düsseldorf GmbH ist eine 100 %-ige 
Tochtergesellschaft der Landeshauptstadt Düsseldorf (LHD). Die IPM führt im Auftrag der LHD 
verschiedene Bauaufträge aus. Sie beabsichtigt, im Auftrag der LHD in Düsseldorf-Stadtmitte 
zwischen Konrad-Adenauer-Platz, Harkortstraße und Graf-Adolf-Straße einen Neubau für das 
Gesundheitsamt in Düsseldorf errichten zu lassen. Gegenstand des Gesamtvorhabens ist der 
Neubau eines modernen, publikumsorientierten und zugleich intern leistungsfähigen 
Gesundheitsamtes bzw. Zentrums für öffentliche Gesundheit. Das Gebäude soll 
unterschiedliche Nutzungen des öffentlichen Gesundheitsdienstes aufnehmen und eine 
zeitgemäße, barrierefreie, nachhaltige und funktional flexible Arbeits- und Serviceumgebung 
schaffen. Ergänzend wird eine Fahrradgarage mit eigenständiger Nutzungs- und Betriebslogik 
in das Gebäude integriert. Die Fahrradgarage soll insbesondere der Verbesserung der 
Radverkehrsinfrastruktur im Bahnhofsumfeld dienen und eine leistungsfähige, gut erreichbare 
und nutzerfreundliche Abstellmöglichkeit für ca. 1.900 Fahrräder schaffen. Der Rückbau des 
bestehenden Hansahauses ist eine wesentliche Voraussetzung für die Realisierung des 
Neubaus, wird jedoch als vorgelagerte Maßnahme separat ausgeführt und ist nicht 
Gegenstand dieses Vergabeverfahrens. Der Auftraggeber erwägt, das Projekt im Rahmen 
einer Partnerschaftlichen Projektabwicklung (Partnering-Verfahren) umzusetzen. Zentraler 
Baustein des Partnering-Modells ist die Einbindung des ausführenden Generalunternehmers 
in die frühe Planungsphase der LP 3 HOAI, um Planungs- und Kostensicherheit frühzeitig zu 
gewährleisten. Der Generalplaner wurde durch ein vorgeschaltetes 
Architekturwettbewerbsverfahren bereits ermittelt und beauftragt. Während der laufenden LP 3 
HOAI soll der Auftragnehmer in den Planungsprozess eingebunden werden und die 
Planungen aus Bauausführungssicht optimieren. Nach derzeitigem Stand ist eine zweistufige 
Vertragsstruktur vorgesehen: Mit Zuschlagserteilung wird der Generalunternehmer zunächst 
mit Mitwirkungs- und Beratungsleistungen während der laufenden Erarbeitung der LP 3 HOAI 
beauftragt (Preconstruction-Phase). In der Preconstruction-Phase wirkt der 
Generalunternehmer insbesondere an der Erarbeitung und Optimierung der Entwurfsplanung 
mit und berät zur Terminplanung, Baulogistik und Wirtschaftlichkeit. Mit Abschluss der 
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Preconstruction-Phase übernimmt der Generalunternehmer die vollständige 
Planungsverantwortung. Die Vergütung für die LP 3 erfolgt voraussichtlich auf der Basis eines 
Stundenkontingents. Die weiteren Planungs- und Bauleistungen zur schlüsselfertigen 
Errichtung des Gesundheitsamtes ruft die IPM optional nach Abschluss der Preconstruction-
Phase ab. Die Beauftragung der weiteren Planungs- und Bauleistungen steht unter dem 
Vorbehalt eines Ausführungs- und Finanzierungsbeschlusses des Rates der 
Landeshauptstadt Düsseldorf. Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung mit den Leistungen der 
zweiten Stufe besteht nicht. Der Auftraggeber verfolgt das Ziel, die Erfahrungen und 
Kenntnisse des Auftragnehmers insbesondere in Bezug auf Planungsoptimierungen, 
Bauabläufe und -prozesse, Baustellenabwicklung und -logistik sowie Kosten- und 
Terminoptimierungen bereits in einer frühen Phase des Projektes wirksam einzusetzen. 
Erfahrungen und Kenntnisse aus den Bereichen der Planung und Ausführung sollen in einer 
solchen Art und Weise ausgetauscht werden, dass der Transfer zwischen Planung und 
Bauausführung reibungslos umgesetzt werden kann. Schnittstellen sollen frühzeitig identifiziert 
und festgelegt werden, um Konflikte zwischen Planung und Ausführung zu vermeiden und um 
den Fokus auf die Optimierung der Leistungserbringung richten zu können. Der 
Auftragnehmer erbringt seine Leistungen dabei zusammen mit dem Generalplaner und den 
übrigen Fachplanern und Beratern unter gegenseitiger Berücksichtigung der Erfahrungen und 
Kenntnisse der weiteren Projektbeteiligten im Sinne des Grundsatzes "best for project". Eine 
effiziente und zielorientierte Zusammenarbeit aller Projektpartner zum bestmöglichen 
Erreichen der Projektziele setzt dabei voraus, dass die Partner zu einem hohen Maß an 
Kooperation und Kollaboration bereit sind. In Kombination mit vorgenannter partnerschaftlicher 
Projektabwicklungsform beabsichtigt der Auftraggeber zudem, kollaborative Arbeitsmethoden 
(Lean Construction sowie Building Information Modelling (BIM)) einzusetzen. Möglicher Ablauf 
des Partnering-Verfahrens siehe Anlage 1.
Identyfikator procedury: 77618279-65ad-42d7-93e2-e4d5dcc91b57
Wewnętrzny identyfikator: 20260817 IPM - GA - GU: Gesundheitsamt Düsseldorf TNW
Rodzaj procedury: Negocjacyjna z uprzednią publikacją zaproszenia do ubiegania się o 
zamówienie / konkurencyjna z negocjacjami
Procedura jest przyspieszona: nie

2.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Roboty budowlane
Główna klasyfikacja (cpv): 45000000 Roboty budowlane
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 45210000 Roboty budowlane w zakresie budynków, 71240000 
Usługi architektoniczne, inżynieryjne i planowania, 71300000 Usługi inżynieryjne, 71221000 
Usługi architektoniczne w zakresie obiektów budowlanych, 45215100 Roboty budowlane w 
zakresie budowy placówek zdrowotnych, 45213312 Roboty budowlane w zakresie budynków 
parkingowych, 45216110 Roboty budowlane w zakresie obiektów budowlanych dla służb 
porządku publicznego

2.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Kraj: Niemcy

2.1.4.  Informacje ogólne
Informacje dodatkowe: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y2RM7B6# Das gesamte Verfahren 
steht unter Haushaltsvorbehalt. Die IPM behält sich vor, den Wettbewerb sowie das 
anschließende Verhandlungsverfahren ganz oder teilweise einzustellen, soweit sie ihrerseits 
nicht weiter von der LHD beauftragt wird. Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: Der Auftraggeber wird zur Auswahl der Bewerber bzw. 
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Bewerbergemeinschaften in drei Stufen vorgehen: 1) Formelle Prüfung des 
Teilnahmeantrages, 2) Überprüfung der Eignung des Bewerbers bzw. der 
Bewerbergemeinschaft anhand der in der Bekanntmachung genannten 
Eignungsanforderungen, 3) Auswahl der Bewerber, die die Eignungskriterien am besten 
erfüllen: Der Auftraggeber wird zur Abgabe eines Angebotes die Bewerber bzw. 
Bewerbergemeinschaften auffordern, die die Eignungsanforderungen am besten erfüllen 
(Ranking). Er behält sich vor, nur die drei besten Bewerber aufzufordern, auch wenn mehr 
Bewerber die Eignungsanforderungen erfüllen. Bei der Ermittlung des Rankings wird der 
Auftraggeber insbesondere die von den Bewerbern genannten Referenzen und deren 
Vergleichbarkeit mit dem vorliegenden Beschaffungsvorhaben sowie die praktischen 
Erfahrungen der Bewerber mit Projekten der partnerschaftlichen Projektabwicklung 
berücksichtigen. Die Bewertung erfolgt in einem relativen Vergleich der Bewerber miteinander. 
Dabei gilt: Je mehr und besser mit dem Auftragsgegenstand vergleichbare Referenzen und je 
belastbarer und aussagekräftiger insbesondere die praktischen Erfahrungen mit 
partnerschaftlicher Projektabwicklung sind, desto mehr Punkte erhält der Bewerber. 
Maßgeblich sind die unter Ziffer 5.1.9 genannten Angaben und Nachweise. Die Bewertung 
erfolgt in einem relativen Vergleich der Bewerber miteinander. Hierbei handelt es sich um 
Auswahl-, nicht um Zuschlagskriterien.
Podstawa prawna: 
Dyrektywa 2014/24/UE
vob-a-eu -

2.1.6.  Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia źródła: Uwaga
Udział w organizacji przestępczej: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Przestępstwa terrorystyczne lub przestępstwa związane z działalnością terrorystyczną: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Pranie pieniędzy lub finansowanie terroryzmu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Nadużycia: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korupcja: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Praca dzieci i inne formy handlu ludźmi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Naruszenie obowiązku płatności podatków: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Naruszenie obowiązku opłacenia składek na ubezpieczenie społeczne: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa ochrony środowiska: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa socjalnego: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Naruszenie obowiązków w dziedzinie prawa pracy: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Niewypłacalność: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Aktywami zarządza likwidator: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 
126 GWB
Działalność gospodarcza jest zawieszona: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
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Inna sytuacja podobna do upadłości wynikająca z prawa krajowego: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Poważne wykroczenie zawodowe: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 
bis 126 GWB
Porozumienia z innymi wykonawcami mające na celu zakłócenie konkurencji: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konflikt interesów spowodowany udziałem w postępowaniu o udzielenie zamówienia: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Bezpośrednie lub pośrednie zaangażowanie w przygotowanie przedmiotowego postępowania 
o udzielenie zamówienia: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Rozwiązanie umowy przed czasem, odszkodowania lub inne porównywalne sankcje: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Wprowadzenie w błąd, zatajenie informacji, niemożność przedstawienia wymaganych 
dokumentów lub uzyskanie poufnych informacji na temat przedmiotowego postępowania: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Część zamówienia

5.1.  Część zamówienia: LOT-0001
Tytuł: Planungs- und Bauleistungen für das Gesundheitsamt mit Fahrradgarage in Düsseldorf 
(Hochbau)
Opis: Der Auftraggeber beabsichtigt, Planungs- und Bauleistungen für den Neubau des 
Gesundheitsamts mit Fahrradgarage zu vergeben. Der Leistungsumfang umfasst 
insbesondere, jedoch nicht abschließend, Bau-, Liefer-, Montage-, Planungs- und 
Koordinationsleistungen für das gesamte Gebäude. Art, Umfang und Ausgestaltung der 
Leistungen werden im weiteren Vergabeverfahren näher konkretisiert.
Wewnętrzny identyfikator: 20260817 IPM - GA - GU: Gesundheitsamt Düsseldorf TNW

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Roboty budowlane
Główna klasyfikacja (cpv): 45000000 Roboty budowlane
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 45210000 Roboty budowlane w zakresie budynków, 71240000 
Usługi architektoniczne, inżynieryjne i planowania, 71300000 Usługi inżynieryjne, 71221000 
Usługi architektoniczne w zakresie obiektów budowlanych, 45215100 Roboty budowlane w 
zakresie budowy placówek zdrowotnych, 45213312 Roboty budowlane w zakresie budynków 
parkingowych, 45216110 Roboty budowlane w zakresie obiektów budowlanych dla służb 
porządku publicznego
Opcje: 
Opis opcji: Die weiteren Planungs- und Bauleistungen werden nur optional nach Abschluss 
der LP 3 HOAI und Vorliegen eines Ausführungs- und Finanzierungsbeschlusses des Rates 
der Landeshauptstadt Düsseldorf abgerufen. Ein Rechtsanspruch auf Beauftragung mit den 
Leistungen der zweiten Stufe besteht nicht.

5.1.2.  Miejsce realizacji
Podpodział krajowy (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Kraj: Niemcy

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Data początkowa: 23/11/2026
Data zakończenia trwania: 08/08/2030
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5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): tak
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): nie
Informacje dodatkowe: 1. Bewerber werden gebeten, Rückfragen zum Teilnahmeantrag 
ausschließlich über die in Ziffer 5.1.11. genannte Website einzureichen. Der Auftraggeber wird 
alle Fragen und Antworten auf der in Ziffer 5.1.11. genannten Website anonymisiert zur 
Verfügung stellen. Bewerbungen für Teilleistungen sind nicht möglich. Fragen können bis 
sieben Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist gestellt werden. 2. Ausreichend ist die 
Abgabe des Teilnahmeantrages in Textform (§ 126b BGB) über das in Ziffer 5.1.11 genannte 
Vergabeportal. Nähere Informationen stehen auf der Startseite des in Ziffer 5.1.11 genannten 
Vergabeportals zur Verfügung. Zur Formwahrung muss die Teilnahmeerklärung die Firma des 
Bewerbers / des bevollmächtigten Bewerbergemeinschaftsmitglieds ausweisen. Eine 
Unterschrift oder Signatur ist nicht erforderlich. Bewerber werden gebeten, im 
Teilnahmeantrag einen Ansprechpartner mit Namen, Adresse, E-Mail und Telefonnummer zu 
benennen. Das Vergabeverfahren wird vollständig elektronisch über die unter Ziffer 5.1.11 
genannte Vergabeplattform abgewickelt. Sämtliche Kommunikation mit den Bietern verläuft 
ausschließlich über die Vergabeplattform. 3. Mehrfachbewerbungen, als Einzelbewerber sowie 
als Mitglied einer/mehrerer Bewerbergemeinschaften sind nicht zulässig. Soweit mehrere 
Unternehmen im Rahmen der Vergabe miteinander kooperieren (z. B. über ein gemeinsames 
Tochterunternehmen, als Nachunternehmer oder im Rahmen einer Bewerbergemeinschaft), 
behält sich der Auftraggeber vor, Nachweise dafür zu fordern, dass die Kooperation als 
Ganzes sowie die Teilnahme der einzelnen Unternehmen an der Kooperation zulässig ist, 
insbesondere keine unzulässige wettbewerbsbeschränkende Abrede getroffen wurde. Für 
jeden Teilnehmer der Kooperation wäre dann zu begründen, inwieweit sein Entschluss zur 
Teilnahme an der Kooperation eine im Rahmen von zweckmäßigen und kaufmännisch 
vernünftigen Handelns liegende Entscheidung ist, z. B. weil der jeweilige Teilnehmer zur Zeit 
der Bildung der Kooperation überhaupt nicht oder jedenfalls zu dieser Zeit nicht über die 
erforderliche Kapazität zur Durchführung des hier ausgeschriebenen Auftrages verfügt oder 
aus anderen Gründen erst die Kooperation den jeweiligen Teilnehmer in die Lage versetzt, ein 
erfolgversprechendes Angebot abzugeben. 4. Die Bildung von Bewerbergemeinschaften ist 
bis zur Abgabe des Teilnahmeantrages möglich. Die Angaben zur Zusammensetzung der 
Bewerbergemeinschaft sind grundsätzlich bindend. Ein Austausch einzelner Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft vor Auftragsvergabe bedarf der Zustimmung des Auftraggebers. Die 
Abgabe von Angeboten durch Bewerbergemeinschaften ist nur bei gesamtschuldnerischer 
Haftung mit bevollmächtigtem Vertreter möglich. Hierzu ist eine von allen Mitgliedern 
unterschriebene Vollmacht mittels einer Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen. 
Außerdem haben sämtliche Mitglieder der Bewerbergemeinschaft namentlich mit Anschrift 
einen bevollmächtigten Vertreter für das Vergabeverfahren sowie den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich vor, 
diese Angaben nachzufordern. Bei der Eignungsprüfung wird die Bewerbergemeinschaft als 
Ganzes beurteilt. 5. Der Auftraggeber wird den Vorgaben in § 12a EU VOB/A dadurch 
nachkommen, dass er in dieser Bekanntmachung die wesentlichen Eckpunkte und 
Besonderheiten der zu erbringenden Leistung skizziert. Da der Auftraggeber wegen nicht 
abschließend beschreibbarer Leistung ein Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem 
Teilnahmewettbewerb durchführt, erfüllt dies die Anforderungen des § 12a EU VOB/A. Ziel 
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des Verhandlungsverfahrens ist, die konkreten Anforderungen an die Leistung mit den Bietern 
gemeinsam im Rahmen eines dynamischen Prozesses zu konkretisieren. Zum jetzigen 
Zeitpunkt stehen deshalb zahlreiche Unterlagen noch nicht fest. 6. Der Auftraggeber wird die 
von dem Bewerber übermittelten Informationen vertraulich behandeln und die anwendbaren 
Vorschriften zum Datenschutzrecht beachten. Dies gilt insbesondere für personenbezogene 
Informationen, die im Zusammenhang mit der Angabe von Referenzen an den Auftraggeber 
weitergegeben werden. 7. Verfahrensablauf: Anhand der im Teilnahmewettbewerb 
eingereichten Unterlagen und den dort festgelegten Auswahlkriterien wählt der Auftraggeber 
die aus seiner Sicht geeigneten Bewerber (voraussichtlich 3 - 5) aus und fordert diese zur 
Abgabe eines ersten, unverbindlichen indikativen Angebotes auf. Gegenstand der 
Angebotsaufforderung ist neben der Projektbeschreibung ein erster ausformulierter Entwurf 
des mit dem obsiegenden Bieter zu schließenden Vertrages. Die Bieter haben die Möglichkeit, 
die Vergabeunterlagen durch die Angabe von Optimierungsvorschlägen mitzugestalten. Im 
Anschluss an die Prüfung der indikativen Angebote führt der Auftraggeber 
Verhandlungsgespräche mit den ausgewählten Bietern durch. Ziel ist es, die Anforderungen 
an die Planungs- und Bauleistungen sowie den zu schließenden Vertrag mit allen Bietern zu 
verhandeln, so dass am Ende inhaltlich vergleichbare Angebote zu erwarten sind. Nach 
Abschluss der Verhandlungsgespräche übersendet der Auftraggeber den Bietern die 
abschließenden Vergabeunterlagen. Auf dieser Grundlage fordert er die Bieter zur Abgabe 
letztverbindlicher Angebote auf. Den Bietern wird im Vorfeld mitgeteilt, welche Vorgaben zu 
beachten sind. Der Auftraggeber prüft und bewertet die letztverbindlichen Angebote nach 
Maßgabe der mitgeteilten Zuschlagskriterien. 8. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 
genannten Website hinterlegten Vordrucke für ihre nach der Bekanntmachung erforderlichen 
Eigenerklärungen verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 
16a EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a 
EU Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch. 9. Für den Fall, dass ein Bewerber sich zum 
Nachweis seiner Eignung auf andere Unternehmen stützen will, wird auf die Möglichkeit der 
Eignungsleihe und die in § 6d EU VOB/A genannten Voraussetzungen hingewiesen. Wenn 
und soweit sich der Bieter auf die Eignung des Nachunternehmers beruft, ist mit dem 
Teilnahmeantrag insbesondere eine Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers, dass 
dieser seine Ressourcen und Kapazitäten dem Bewerber im Auftragsfall zur Verfügung stellt 
sowie die erforderlichen Referenzen und/oder Nachweise gemäß § 6a EU VOB/A 
einzureichen. Bewerber sollten die auf der in Ziffer 5.1.11 genannten Website hinterlegten 
Vordrucke verwenden. Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen im Rahmen des § 16a 
Abs. 3 EU VOB/A nachzufordern. Hierauf besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Wpis do odpowiedniego rejestru zawodowego
Opis kryterium selekcji: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied): a) Formlose 
Eigenerklärung, aus der hervorgeht, - dass keine Ausschlussgründe im Sinne des § 6e EU 
VOB/A vorliegen bzw. erfolgreiche Selbstreinigungsmaßnahmen im Sinne des § 6f EU VOB/A 
durchgeführt worden sind; - dass der Bewerber in das einschlägige Berufsregister 
(Handelsregister oder Handwerksrolle) oder ein vergleichbares Register (Standeskammern et 
cetera.) des Herkunftslandes eingetragen ist sowie für seine Berufshaftpflichtversicherung, 
seine Krankenkasse(n) und seine Berufsgenossenschaft rückstandslos Beiträge entrichtet hat 
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sowie seinen steuerlichen Verpflichtungen nachgekommen ist. b) Eigenerklärung, in welcher 
der Bewerber bestätigt, nicht zu den in Art. 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in 
der Fassung des Art. 1 Ziff. 16 der Verordnung (EU) 2025/2033 des Rates vom 23. Oktober 
2025 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren, genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu 
Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen, zu gehören. c) Bewerbergemeinschaften sollen 
zusätzlich eine Erklärung abgeben, aus der hervorgeht, dass kein Verstoß gegen Kartellrecht 
vorliegt, und dass keine unzulässigen wettbewerbsbeschränkenden Absprachen getroffen 
wurden.

Kryterium: Proporcja podwykonawstwa
Opis kryterium selekcji: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Nachweise vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von mindestens einem Mitglied): 
Eigenerklärung, in der der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft erklärt, ob und welche 
Leistungsbereiche er/sie im Auftragsfall mithilfe von Nachunternehmern erbringen wird.

Kryterium: Ogólny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Die Bewerber sollen möglichst die folgenden Nachweise vorlegen (bei 
Bewerbergemeinschaften von einem Mitglied): Eigenerklärung über die in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren erwirtschafteten Gesamtumsätze sowie über die in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren erwirtschafteten Umsätze mit Leistungen, die 
mit dem ausgeschriebenen Auftragsgegenstand vergleichbar sind. Daraus muss sich ergeben, 
dass der Bewerber in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) 
jeweils einen durchschnittlichen Jahresumsatz von mindestens 100 Mio. EUR erwirtschaftet 
hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet. Liegen Gesamtumsätze für 
das Jahr 2025 noch nicht vor, sind die Gesamtumsätze des Jahres 2022 anzugeben.

Kryterium: Inne wymagania ekonomiczne lub finansowe
Opis kryterium selekcji: Die Bewerber sollen möglichst die folgenden Nachweise vorlegen (bei 
Bewerbergemeinschaften von einem Mitglied): Eigenerklärung über die in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (eigenes 
Personal, nicht Verwaltungskräfte). Daraus sollte sich ergeben, dass der Bewerber in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) jeweils durchschnittlich 100 
Arbeitskräfte beschäftigt hat. Bewerbergemeinschaften werden hier als Ganzes betrachtet.

Kryterium: Ubezpieczenie od odpowiedzialności cywilnej z tytułu ryzyka zawodowego
Opis kryterium selekcji: Die Bewerber sollen möglichst die folgenden Nachweise vorlegen (bei 
Bewerbergemeinschaften von einem Mitglied): Bestätigung, dass der Bewerber eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 20 Mio. EUR pro 
Schadensfall, 2-fach maximiert, unterhält oder im Falle der Auftragserteilung abschließen wird. 
Der Auftraggeber behält sich vor, alternativ eine Projektversicherung abzuschließen.

Kryterium: Referencje dotyczące określonych usług
Opis kryterium selekcji: Mit dem Teilnahmeantrag sollen die Bewerber möglichst folgende 
Unterlagen vorlegen (bei Bewerbergemeinschaften von einem Mitglied): a) Detaillierte 
Darstellung von vergleichbaren Referenzen (Referenzprojekte), bei denen der Auftragnehmer 
als direkter Vertragspartner des Auftraggebers - ggf. gemeinsam mit weiteren Unternehmen in 
einer Arbeitsgemeinschaft - tätig war. Für jede Referenz ist der genaue Auftrag, die 
Auftragssumme, der Auftraggeber, ein Ansprechpartner beim Auftraggeber, die 
Leistungszeiträume, die Art des Bauwerks (Nutzungsart), die konkret vom Bewerber 
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erbrachten Leistungen, die Größe des Bauwerks (BGF) und der derzeitige Projektstand 
anzugeben. Der Auftraggeber wird nur Referenzen berücksichtigen, bei denen die 
Baugenehmigung innerhalb der letzten fünf Jahre erteilt wurde. Der Auftraggeber wird 
insbesondere die drei aus seiner Sicht am besten geeigneten Referenzen berücksichtigen. 
Hierzu bewertet er anhand der nachfolgenden Kriterien, welche Bewerber über die am besten 
vergleichbaren Referenzen verfügen. In Summe sollten die Referenzprojekte die folgenden 
Merkmale/Besonderheiten aufweisen: - Errichtung von Verwaltungsgebäuden oder 
Bildungsgebäuden mit einer BGF von 15.000 m² oder mehr in der Funktion als GU/TU - 
Errichtung eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 55 Mio. oder mehr, - 
Generalplanung ab Leistungsphase 5 eines Gebäudes mit einem Bauvolumen von EUR 55 
Mio. oder mehr, - Tätigkeit für eine kommunale Inhousegesellschaft, - Nachweis von 
Merkmalen partnerschaftlicher Zusammenarbeit mit einem oder mehreren Projektbeteiligten, z.
B. frühzeitige Einbindung in die Planung, Open-Book-Verfahren, Cost-Plus-Fee- Verfahren, 
gemeinsame Nachunternehmerauswahl, Preconstruction Phase, Lean Construction, Target-
Value-Design etc. Sofern erforderlich, um einen ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen, 
wird der Auftraggeber auch einschlägige Bauleistungen berücksichtigen, die mehr als fünf 
Jahre zurückliegen. b) Der Auftraggeber erwartet zudem eine Darstellung (max. 5 Seiten), aus 
der hervorgeht, ob und in welchem Umfang sich der Bewerber als lernendes Unternehmen mit 
Modellen der partnerschaftlichen Projektabwicklung auseinandergesetzt hat und ob sowie 
welche konkreten Maßnahmen eingeleitet wurden, um entsprechende 
Projektabwicklungsmodelle in Zukunft praktisch umsetzen zu können. Die Darstellung soll 
zusätzlich beschreiben, welche Elemente der partnerschaftlichen Projektabwicklung in einem 
konkreten Projekt umgesetzt wurden, wie die Kooperation und Kommunikation zwischen 
Auftraggeber und Auftragnehmer sowie zwischen den Auftragnehmern gestaltet war und wie 
mit Konflikten umgegangen wurde.
Informacje dotyczące drugiego etapu procedury dwustopniowej: 
Minimalna liczba kandydatów, którzy zostaną zaproszeni do udziału w drugim etapie procedury
: 3

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preis
Opis: Die Verrechnungs- und Zuschlagssätze (Baustellengemeinkosten / Allgemeine 
Geschäftskosten / Stundensätze) sowie die Gewinnerwartung werden bewertet, (nicht 
abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch bezüglich Gewichtung). Details 
werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość procentowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 30
Kryterium: 
Rodzaj: Jakość
Nazwa: Qualifikation, Rollenverständnis & Verfügbarkeit der Schlüsselpersonen während des 
Planungs- und Bauprozesses
Opis: Qualifikation, Rollenverständnis, Verfügbarkeit, Kommunikationsfähigkeit, 
Konfliktlösungskompetenz, Teamfähigkeit der Schlüsselpersonen (Gesamtprojektleiter sowie 
sein Stellvertreter, Geschäftsführer/Managementebene, (Ober-) Bauleitung, BIM- und LEAN- 
bzw. Terminkoordination) (nicht abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch 
bezüglich Gewichtung) . Details werden nach Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość procentowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 35
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Kryterium: 
Rodzaj: Jakość
Nazwa: Qualität des Umsetzungskonzeptes
Opis: Qualität des Umsetzungskonzepts (insb. Terminablauf, Bauablaufkonzept, Einsatz von 
Nachunternehmern, Personaleinsatzplan, Darstellung projektspezifischer Besonderheiten 
sowie des Umgangs hiermit, Umgang mit Einbindung gesondert zu beauftragender Dritter), 
Übernahme der Planungsverantwortung, Konzepte für Optimierungsvorschläge für die 
Durchführung des Projektes (nicht abschließende Aufzählung) - vorläufiges Kriterium (auch 
bezüglich Gewichtung). Details werden nach dem Teilnahmewettbewerb bekanntgegeben.
Kategoria kryterium udzielenia zamówienia waga: Waga (wartość procentowa, dokładna)
Kryterium udzielenia - Liczba: 35

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Termin występowania z wnioskiem o dodatkowe informacje: 12/09/2026 23:59:59 (UTC+02:
00) czas wschodnioeuropejski, czas środkowoeuropejski letni
Adres dokumentów zamówienia: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RM7B6
/documents
Kanał komunikacji ad hoc: 
Adres URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RM7B6

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 
Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RM7B6
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania wniosków o dopuszczenie do udziału: 19/09/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
czas wschodnioeuropejski, czas środkowoeuropejski letni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy niektóre brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen gemäß § 16a 
EU Abs. 3 VOB/A nachzufordern. Auf die Nachforderung besteht abweichend von § 16a EU 
Abs. 1 VOB/A kein Rechtsanspruch.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Warunki dotyczące realizacji zamówienia: Die Bedingungen für die Ausführung des Auftrags 
ergeben sich aus der Bekanntmachung und den Vergabeunterlagen.
Fakturowanie elektroniczne: Wymagane
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: nie
Stosowane będą płatności elektroniczne: nie

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RM7B6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RM7B6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RM7B6
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y2RM7B6
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5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Westfalen mit Sitz bei der Bezirksregierung Münster
Informacje o terminach odwołania: Das Verfahren für Verstöße gegen diese Vergabe richtet 
sich nach den Vorschriften der §§ 160 ff. des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB). Zur Wahrung der Fristen wird auf die §§ 160 ff. GWB verwiesen. Insbesondere weisen 
wir darauf hin, dass der Nachprüfungsantrag gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB 
spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, zu stellen ist. Vergabeverstöße sind nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags innerhalb von 10 Kalendertagen, nachdem der Bieter 
den Verstoß erkannt hat, beim Auftraggeber zu rügen. Vergabeverstöße, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind darüber hinaus gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB 
spätestens bis zum Ablauf der Teilnahmefrist nach Ziffer 5.1.12 bei dem Auftraggeber zu 
rügen.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: Immobilien Projekt Management Düsseldorf GmbH
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału: Immobilien Projekt Management 
Düsseldorf GmbH

8. Organizacje

8.1.  ORG-0001
Oficjalna nazwa: Immobilien Projekt Management Düsseldorf GmbH
Numer rejestracyjny: DE255740804
Adres pocztowy: Henkelstraße 164
Miejscowość: Düsseldorf
Kod pocztowy: 40589
Podpodział krajowy (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Kraj: Niemcy
Punkt kontaktowy: Thomas Kleist
E-mail: kleist@ipm.nrw
Telefon: +49 211-74836472
Faks: +49 211-74836101
Adres strony internetowej: https://ipm.nrw/
Role tej organizacji: 
Nabywca
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia
Organizacja przyjmująca wnioski o dopuszczenie do udziału

8.1.  ORG-0003
Oficjalna nazwa: Vergabekammer Westfalen mit Sitz bei der Bezirksregierung Münster
Numer rejestracyjny: 05515-03004-07
Adres pocztowy: Albrecht-Thaer-Straße 9
Miejscowość: Münster
Kod pocztowy: 48147
Podpodział krajowy (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Kraj: Niemcy
Punkt kontaktowy: Geschäftsstelle Vergabekammer Westfalen
E-mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: +49 251 411 1691

mailto:kleist@ipm.nrw
https://ipm.nrw/
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
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Faks: +49 251 411 2165
Adres strony internetowej: https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Role tej organizacji: 
Organ odwoławczy

8.1.  ORG-0004
Oficjalna nazwa: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53119
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizacji: 
TED eSender

Informacje o ogłoszeniu

Identyfikator/wersja ogłoszenia: 7abb1e09-7c7b-4061-ae3a-d5bf690da54d  -  01
Typ formularza: Procedura konkurencyjna
Rodzaj ogłoszenia: Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Podrodzaj ogłoszenia: 16
Ogłoszenie – data wysłania: 19/08/2026 16:56:17 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, 
czas środkowoeuropejski letni
Języki, w których przedmiotowe ogłoszenie jest oficjalnie dostępne: niemiecki
Numer publikacji ogłoszenia: 580408-2026
Numer wydania Dz.U. S: 161/2026
Data publikacji: 21/08/2026

https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.brms.nrw.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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